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Liebe St. Georgenerinnen 

und St. Georgener! 

Geschätzte Jugend! 
 

Ein brisantes Thema beschäftigt seit 

längerer Zeit große Teile der 

Bevölkerung von St. Georgen am 

Walde, nämlich der Zugang zum 

Internet, den in der heutigen Zeit viele 

Gemeindebürger dringend benötigen. 

Betroffen sind Schüler genauso wie die 

Betriebe, Arbeitnehmer und auch die 

ältere Generation.  
 

Speziell in den Gebieten Unterweg-

Marchstein-Kronberg gibt es immer 

wieder Probleme. Beim Kanalbau nach 

Unterweg wurde der damaligen Fa. 

Telekom (jetzt A1) angeboten, das 

notwendige Kabel mitzuverlegen, um 

eine ausreichende Versorgung zu 

gewährleisten. Leider wurde dies aus 

Kostengründen abgelehnt. Es ist 

bedauerlich, wie sie es selbst zugeben 

– es rechnet sich einfach nicht. Dies 

sind leider die Auswirkungen von den 

Privatisierungen von Staatsbetrieben, 

wo jetzt die Aktionäre das Sagen 

haben.  
 

Ich habe mich daher mit einigen 

Betroffenen an die Medien gewandt, 

um auf unsere Misere aufmerksam zu 

machen. Ich habe auch die Landes- 

und Bundespolitiker kontaktiert, die 

sich leider nicht zuständig fühlen und 

die Schuld auf die Fa. A1 abschieben. 

Vielleicht fühlen sie sich vor den 

nächsten Wahlen wieder zuständig, 

zumindest bei ihren Wahlauftritten.  
 

Als letzten Ausweg haben wir im 

Gemeinderat eine Resolution für den 

raschen Ausbau beschlossen, die wir 

gemeinsam mit den Beschwerden aus 

der Bevölkerung nochmals an alle 

Politiker und die zuständigen Stellen 

bei der Fa. A1 senden werden. Ich 

hoffe auch auf die Unterstützung der 

Verantwortlichen aus der Wirtschaft, 

geht es doch um Arbeitsplätze und 

somit auch um die Abwanderung.  
 

Ich werde jede sich ergebende Chance 

nützen, um gleiche Bedingungen für 

alle St. Georgener zu schaffen.  
 

Ihr 

Bürgermeister 

Leopold Buchberger 
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St. Georgen´s jüngste Gemeindebürger 
 

Wir gratulieren allen Eltern zu Ihrem Nachwuchs! 
 

 
Goldnagl Maja, Linden 52 

 

 

 

 
Kitzler Verena, Linden 96 

 

 

 

 
Fürst Dominik, Jörgenberg 1 

 
Raffetseder Tobias, Linden 19 

 

 
Da werden Hände sein, die Dich tragen 

und Arme, in denen Du sicher bist, 

und Menschen die Dir ohne Fragen zeigen,  

dass Du willkommen bist! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

D i e  Goldene Hochze i t  feierten 
 

 
Brunhilde und Heinrich Haneder 

Lindnerstraße 14 
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Maria und Johann Payreder 

Ottenschlag 7 

 
Angela und Otto Czisovsky 

Haruckstein 25 
 

 

 

 

 

 

 

Neue Wetterstation am Burgstall! 
 

Nun ist es offiziell. Die Wetterstation Burgstall in  

St. Georgen am Walde steht seit 8. März 2014 auf ihrem 

Platz auf 949m Seehöhe. „Die Wetterstation am Burgstall ist 

für die Region sehr von Bedeutung, da dort auf dieser 

Seehöhe teilweise ganz andere Witterungsverhältnisse 

herrschen und sich dort meist das Wetter bestimmend für den 

Strudengau entwickelt!”, so Peter Schuhbauer vom 

Onlineportal Strudengauwetter. 
 

Da das Onlineportal Strudengauwetter eine ehrenamtliche 

Organisation ist und keine fixen Einnahmen hat, ist das Portal 

von Sponsoren für die Finanzierung eines Projektes 

abhängig. 
 

Das Projekt Wetterstation Burgstall wurde im Herbst 2012 

ins Leben gerufen. Bis Ende 2013 wurden Sponsoren gesucht 

und die Grundstücksbesitzer um Erlaubnis gefragt! Danke 

somit auch an die Grundstücksbesitzer Fam. Eletzhofer und 

Herzoglich Sachsen-Coburg und Gotha´sche Forstverwaltung 

Greinburg. 
 

Insgesamt kamen Kosten von rund 1.500 Euro zusammen. 
 

An dem Sponsoring beteiligten sich (alphabetisch): 

* Gemeinde Allerheiligen im Mühlkreis 

* Gemeinde Dimbach 

* Gemeinde Pabneukirchen 

* Gemeinde Rechberg 

* Gemeinde St. Georgen am Walde 

* Gemeinde St. Nikola an der Donau 

* Liste für Pabneukirchen 

* Sparkasse St. Georgen am Walde 

* Tourismusforum St. Georgen am Walde 
 

 

Aktuell werden die Daten der Station auf einen Datenlogger 

gespeichert und am Monatsende vom Onlineportal 

Strudengauwetter ausgelesen. „Aber schon als nächstes Ziel 

ist es, die Station aufzurüsten und einen Sendeverstärker zu 

montieren, um die Daten aktuell ins Internet zu bekommen, 

so dass jeder online die Livedaten sehen kann!”, so Peter 

Schuhbauer. Dafür belaufen sich allerdings die Kosten erneut 

auf rund 700 Euro. 
 

 
 

http://www.wetter-strudengau.at 
 

Der Bericht auf Austria24.TV: 
 

http://austria24.tv/ressorts/lifestyle/st-georgen-walde-

onlineportal-strudengauwetter 

 

  

http://www.wetter-strudengau.at/
http://austria24.tv/ressorts/lifestyle/st-georgen-walde-onlineportal-strudengauwetter
http://austria24.tv/ressorts/lifestyle/st-georgen-walde-onlineportal-strudengauwetter
http://www.wetter-strudengau.at
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a m  M o n t a g ,  2 8 .  Ap r i l  v o n  9 . 3 0  –  1 1 . 0 0  U h r  

i m  R o t - K r e u z - H a u s  S t .  G e o r g e n  a m  W a l d e  
 

V O R H E R  i m  B ü r g e r s e r v i c e  a n m e l d e n  ( T e l .  3 0 3 0 - 0 )  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Blutspendeaktion 
 

am Mi./Do. 16. – 17. April 
von 15.30 – 20.30 Uhr 

im Rotkreuz-Haus 
 

Alles Wissenswerte unter 

http://www.roteskreuz.at/ooe/blutspende 
 

 

 

5 Öltanks je 1.500 Liter zu vergeben 
 

Nähere Informationen im Marktgemeindeamt 

 (07954) 3030-11 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Kompostierbare Säcke verwenden! 
 

Ab sofort wird der Inhalt der 

Biotonnen vom Gemeindebauhof 

zur Kompostierungsanlage nach 

Königswiesen gebracht.  

 

Was eigentlich selbstverständlich 

sein sollte:  

Bitte verwenden Sie für die Abgabe von Biomüll in die 

vorhandenen Biotonnen nur kompostierbare 

Biosäcke! Diese Säcke sind im Marktgemeindeamt 

erhältlich (1 Rolle = 26 Stück, Preis € 3,00). 

 

 

 

  

Bezirkssieger  
bei der Gartentrophy 2013 

 

Es gab vier Bewertungskategorien: Schönstes Wohnhaus, 

schönstes Bauernhaus, schönster Garten und schönster 

Gemüsegarten. 
 

Aus den drei Bezirkssiegern in der Kategorie "Der schönste 

Garten" haben Johann und Rosemarie Mühlbachler die 

meisten Punkte erhalten und sind somit nominiert zur 

Teilnahme am Landesbewerb. Die Landessiegerehrung fand 

am 4.April 2014 um 18.00 Uhr im Rahmen der Gartenmesse 

"Blühendes Österreich" statt.  
 

 
 

 

Die drei Bezirkssieger der Kategorie "Der schönste 

Gemüsegarten": Fam. Lesterl aus Katsdorf, Maria Rafetseder 

aus Dimbach und Hedwig und Leopold Paireder aus  

St. Georgen am Walde (Frau Rafetseder fährt in dieser 

Kategorie zum Landesbewerb).  
 

 
 

Fotos: Klaus Stumvoll, LK OÖ 
 

Außerdem am Bild: v.l. Gärtnermeister Hans Luger aus 

Grein, die Vorsitzende des Bäuerinnenbeirates (bzw. 

Bezirksbäuerin) ÖR Gertraud Schober, die Vorsitzende des 

Bäuerinnenausschusses (bzw. Landesbäuerin) LAbg. ÖR 

Annemarie Brunner und Biogärtner Karl Ploberger. 

 

  

http://www.roteskreuz.at/ooe/blutspende
http://www.roteskreuz.at/ooe/blutspende


 5 

M a r k t g e m e i n d e a m t  
S t .  G e o r g e n  a m  W a l d e  
4372 St. Georgen am Walde, Markt 9 
DVR: 0363146                  UID: ATU 23434601 
 

 24.03.2014 

Kundmachung 
 
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 21. März 2014 folgende Beschlüsse gefasst, die gemäß  
§ 94 Abs. 6 OÖ. Gemeindeordnung 1990 idgF. kundgemacht werden: 
 

1. Prüfungsbericht des örtlichen Prüfungsausschusses vom 13.03.2014 wurde einstimmig zur Kenntnis 
genommen.  
 

2. Prüfungsbericht des örtlichen Prüfungsausschusses über den Rechnungsabschluss 2013 vom 
13.03.2014 wurde einstimmig zur Kenntnis genommen.  
 

3. Kreditüberschreitungen 2013 wurden einstimmig beschlossen. 
 

4. Rechnungsabschluss 2013 der Marktgemeinde St. Georgen am Walde, wurde einstimmig beschlossen. 
 

Ordentliche Einnahmen € 3.503.299,10 Außerordentliche Einnahmen € 422.980,27 
Ordentliche Ausgaben € 3.521.524,96 Außerordentliche Ausgaben € 517.814,70 
Abgang: - €      18.225,86 Abgang: - €   94.834,43 

 

5. Gesellschafterzuschuss 2013 für Liquidität an die „VFI St. Georgen am Walde & Co KG“ in Höhe von  
€ 25.008,52 wurde einstimmig beschlossen.  

 

6. Jahresabschluss 2013 der „VFI St. Georgen am Walde & Co KG“ wurde einstimmig beschlossen. 
 

Aktiva: € 4.522.588,82 
Passiva:  € 4.522.588,82 
Gewinn- und Verlustrechnung: - € 185.832,98 
 

7. Der Beschluss der Oö. Landesregierung vom 11.11.2013, OGW-020000/564-2013-At/Al bezüglich 
Änderung der Rückzahlungskonditionen für Darlehen an Gemeinden zum Bau von 
Abwasserentsorgungsanlagen wurden einstimmig zur Kenntnis genommen.  

 

8. Der Finanzierungsplan für Ausfinanzierung der Erweiterung des Gemeindezentrums 
(Fassadensanierung und Fenstertausch) in Höhe von € 254.332,00 wurden einstimmig beschlossen. 

 

9. Der Antrag der Marktgemeinde St. Georgen am Walde bezüglich Flächenwidmungsplanänderung  
Nr. 3.36 für die Umwidmung des Grundstücks 1549/2, KG Henndorf von Grünland-Erdaushubdeponie in 
Grünland – Land- und Forstwirtschaft wurde einstimmig beschlossen. 

 

10. Das Verkehrskonzept Schulgasse mit Begegnungszone 30 km/h und Einbahnregelung wurde mehrstimmig 
beschlossen.  

 

11. Die Verordnung betreffend Übertragung einzelner Angelegenheiten der örtlichen Straßenpolizei vom 
Gemeinderat auf den Bürgermeister nach der StVO 1060 wurde einstimmig beschlossen.  

 

12. Der Antrag der DSG Union St. Georgen am Walde auf Errichtung einer Stockbahnüberdachung wurde 
mehrstimmig abgelehnt. 

 

13. Der Abschluss eines Kaufvertrags bezüglich des Grundstückes 1549/2, KG Henndorf (ehemalige 
Bodenaushubdeponie) mit Herrn Rainer Störmer, D-75050 Gemmingen, Ringstraße 25 zu einem Kaufpreis 
von € 5.000,00 wurde einstimmig beschlossen. 

 

14. Die Verleihung eines Ehrenringes der Marktgemeinde St. Georgen am Walde an Herrn Bruno 
Lumetsberger, 4372 St. Georgen am Walde, Jörgenberg 12 wurde einstimmig beschlossen.  

 

15. Eine Resolution für den Ausbau der Breitband- und Mobilfunkinfrastruktur sowie lückenlose 
Versorgung mit Telefon im Gemeindegebiet von St. Georgen am Walde wurde einstimmig beschlossen. 

 

16. Eine Resolution für gemeinsame Politik für die Pendlerinnen und Pendler nach Linz wurde einstimmig 
beschlossen.  

 

17. Herr Theodor Rumetshofer, Ober St. Georgen 47 wurde einstimmig in der ÖVP-Fraktionswahl zum Mitglied 
des Kulturausschusses gewählt.  

 

18. Herr Roland Rigler, Ottenschlag 6 wurde einstimmig in der ÖVP-Fraktionswahl zum Ersatzmitglied des 
Kulturausschusses gewählt. 

 

19. Herr Paul Palmetshofer, Linden 48 wurde einstimmig in der ÖVP-Fraktionswahl als Ersatzmitglied in den 
Sozialhilfeverband gewählt.  
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Wahlservice zur Europawahl 2014 
 

Anfang Mai erhält jeder Wähler eine amtliche Wahlinformation (siehe Bilder) zugestellt. Mit dieser 

amtlichen Wahlinformation werden Sie über die Möglichkeit der Stimmabgabe informiert. 

 

Wahltag ist Sonntag, 25. Mai 2014 von 7.00 - 11.00 Uhr in der Volksschule. 

 

Nehmen Sie zur Wahl den gekennzeichneten 

Abschnitt der amtlichen Wahlinformation und 

ein Ausweisdokument mit. Sie erleichtern 

damit die Arbeit der Wahlbehörde! 

 

Sollten Sie am Wahltag verhindert sein, haben Sie 

die Möglichkeit eine Wahlkarte zu 

beantragen. Mit der amtlichen Wahlinformation erhalten Sie gleichzeitig eine Anforderungskarte die Sie 

uns portofrei mit dem beiliegenden Kuvert übermitteln können. Verfügen Sie über einen Internetzugang, 

bitte die Antragstellung über den Link www.wahlkartenantrag.at durchführen. Beachten Sie aber, dass 

die späteste Antragstellung bis zum 21. Mai 2014, 12.00 Uhr erfolgen muss. Stellen Sie so früh wie 

möglich Ihren Antrag! Persönlich können Sie Anträge auf eine Wahlkartenausstellung bis Freitag, 23. 

Mai 2014, 12.00 Uhr im Gemeindeamt durchführen.  

 

Nachdem Sie die Wahlkarte erhalten haben, ist der amtliche Stimmzettel persönlich, unbeobachtet und 

unbeeinflusst auszufüllen, der ausgefüllte Stimmzettel in das Wahlkuvert und dieses in die Wahlkarte zu 

legen sowie die Wahlkarte zu verschließen. 

 

Die Wahlkarte muss so versendet werden, dass diese spätestens am Wahltag bis 17.00 Uhr bei der 

zuständigen Bezirksverwaltungsbehörde einlangt. Auch hier fallen keine Portokosten für Sie an! 

 

Sollten Sie durch mangelnde Geh- und Transportfähigkeit  

oder Bettlägerigkeit das Wahllokal nicht aufsuchen können,  

so nützen Sie bitte die Briefwahl. 

 

 

 

 

 

 

  

http://www.wahlkartenantrag.at/
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Wohnungs- und Grundstücksbörse 
St. Georgen am Walde 

 

Sie haben eine Wohnung oder ein Grundstück und 

möchten gerne vermieten bzw. verkaufen? 
 

Oder Sie sind auf der Suche nach einer Wohnung in  

St. Georgen am Walde? 
 

Einfach am Gemeindeamt bekannt geben und in der nächsten 

Ausgabe der Gemeindezeitung wird Ihr Inserat erscheinen! 
 

Infos: Bruno Haneder  (07954) 3030-15 

haneder.bruno@st-georgen-walde.ooe.gv.at 

 

 

 

2 Baugründe am Schanzberg 

ca. 750 m², Preis pro m²  € 15,00  

Weitere Informationen im Bauamt der Marktgemeinde  

St. Georgen am Walde,  (07954) 3030-16 bzw. 

genswaider.bruno@st-georgen-walde.ooe.gv.at 

 

privater Baugrund 769m² (Schanzberg) 

aufgeschlossen (Wasser, Kanal), Preis nach Vereinbarung. 

Reisinger Brigitte  (0664) 4731750 

 

privater Baugrund 1.000m², aufgeschlossen (Wasser, 

Kanal), sonnige, ruhige Lage im Ortszentrum (Sandgasse) zu 

verkaufen. Preis nach Vereinbarung.  

 (07954) 2237 

 

private Baugründe ca. 750m², aufgeschlossen (Wasser, 

Kanal), Lage Jörgenberg, Preis nach Vereinbarung. 

 (07954) 3020 

 

privater Baugrund 2.144m², aufgeschlossen, Teilung in  

2 Parzellen möglich, Lage Birkenbichl, Preis nach 

Vereinbarung.  (07954) 2569 

 

 

 

Sommer- bzw. Wochenendhaus 
 

voll möbliert, Küchenausstattung, beheizbarer (Solar)-

Pool, hauseigene Brunnenanlage, Geräte- und 

Werkzeughütte 

Gesamte Fläche: 2.991 m² 

Infos: Maria Frühwirth   (0664) 2824758 

 

 

 

Markt 11, Singlewohnung 50m² 
€ 260,- exkl. Betriebs- und Heizkosten 

ab sofort beziehbar!  

Rudolf Sengstbratl   (07954) 2057 

 

 

Bis dato haben wir leider zu wenige Rückmeldungen 

erhalten, daher noch einmal diese Information: 
 

N E U:  Elektronische Zustellung  
von Gemeindevorschreibungen 

 

Die Marktgemeinde St. Georgen am Walde setzt einen 

weiteren Schritt zur Verwaltungsmodernisierung und bietet 

bei ausreichendem Interesse das Service der „Dualen 

Zustellung“ für alle, die EDV nutzen, an.  
 

Ganz einfach – keine langwierige Anmeldung, keine 

Passwortverwaltung und vor allem keine Kosten!  
 

Was ist zu tun?  

Schicken Sie einfach eine E-Mail mit dem Betreff „Duale 

Zustellung“ von der Adresse, an die künftig Ihre 

Vorschreibung versendet werden soll (mit Ihrem Namen, 

Ihrer Anschrift und zB mit dem Text: „JA, ich möchte 

meine Vorschreibung elektronisch erhalten“) an:  

haneder.bruno@st-georgen-walde.ooe.gv.at und schon sind 

Sie das nächste Mal dabei.  

Zudem helfen Sie der Gemeinde Porto zu sparen und durch 

weniger Papier die Umwelt zu schonen. 

……………………………………………………………… 
 

Nutzen Sie auch die Möglichkeit der bequemen 

Zahlung mittels Einzugsermächtigung.  
 

Ihre Vorteile sind: 

 Zahlung erfolgt genau am Fälligkeitstag – Nutzung 

der vollen Zahlungsfrist  

 Zahlung kann nicht vergessen werden – daher keine 

Säumniszuschläge und Mahngebühren  

 Bequem – Zeitersparnis – Kostenersparnis 
 

Sie können die Einzugsermächtigung jederzeit widerrufen.  

 
 

vom 20. - 29. Juli 2014 

in Linden Holstein 
 

Im Rahmen der 

P a r tne r scha f t  

„Linden grüßt 

Linden“ findet 

jedes Jahr in 

einem anderen 

Land das internationale Jugendtreffen 

statt, das auch unserer Jugend die Möglichkeit bietet, andere 

Länder und Kulturen kennen zu lernen und neue 

Freundschaften zu knüpfen. 
 

Es wurden 8 Jugendliche (Al ter  15 -19 Jahre) und  

2 Begleitpersonen eingeladen.  
 

Das Thema der Zusammenkunft in Linden-Holstein ist 

„Europa sind wir – in Vielfalt geeint - lasst uns Europa 

als Freunde gemeinsam gestalten!“. 
 

Interessierte Jugendliche aus St. Georgen am Walde 

können sich bis 30. April 2014 für die Teilnahme am 

Jugendtreffen melden (Gemeindeamt  3030-0). 
 

  

http://www.linden.st.georgen.at/
mailto:haneder.bruno@st-georgen-walde.ooe.gv.at
file://SERVER01/Gemdat/Gemeindenachrichten,%20Rundschreiben/Musterartikel%20wiederkehrend/Mail%20Genswaider
mailto:haneder.bruno@st-georgen-walde.ooe.gv.at
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Rechnungsabschluss 2013 
 

Gruppe Bezeichnung Einnahmen Ausgaben 

0 Vertretungskörper und allg. Verwaltung 62.446,78 641.582,51 

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 1.040,56 39.741,47 

2 Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft 263.682,30 667.964,02 

3 Kunst, Kultur und Kultus 13.748,03 29.765,95 

4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 16.954,63 489.410,68 

5 Gesundheit 42.781,50 400.922,34 

6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 126.479,97 253.698,71 

7 Wirtschaftsförderung 4.341.68 41.858,96 

8 Dienstleistungen 746.177,87 787.330,47 

9 Finanzwirtschaft 2.225.645,78 104.922,46 

 Summe 3.503.299,10 3.457.197,57 

 Soll-Abgang 2012  64.327,39 

 Abgang 2013  18.225,86 
 
 

Waldbrandschutzverordnung der 
Bezirkshauptmannschaft Perg 

 

Gemäß § 41 Abs. 1 Forstgesetz 1975, BGBl. Nr. 440/1975, 

i.d.F. BGBl. I Nr. 189/2013, wird verordnet: 
 

§ 1 

1. In den Waldgebieten aller Gemeinden des politischen 

Bezirkes Perg sowie in deren Gefährdungsbereichen ist 

jegliches Feueranzünden und das Rauchen verboten. Der 

Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo die 

Bodendecke oder die Windverhältnisse das Übergreifen eines 

Bodenfeuers oder das Übergreifen eines Feuers durch 

Funkenflug in den benachbarten Wald begünstigen.  
 

2. Ausgenommen von diesem Verbot ist das Verbrennen von 

Rinde und Ästen zum Zwecke der Borkenkäferbekämpfung 

durch den Waldeigentümer bzw. die Waldeigentümerin als 

bekämpfungstechnische Maßnahme im Sinne der 

Forstschutzverordnung. Rechtzeitig vor Durchführung 

solcher Maßnahmen hat der Waldeigentümer bzw. die 

Waldeigentümerin oder der/die Verfügungsberechtigte den 

Forstdienst der Bezirkshauptmannschaft Perg,  (07262) 

551-67470 oder 67471 und 67472 (Perg) oder (07268) 249-

22 (Grein) zu verständigen. Ebenfalls vorher zu 

verständigen ist das zuständige Gemeindeamt und die 

Feuerwehr. 
 

§ 2 

Den Waldeigentümern steht es frei, dieses Verbot in 

geeigneter Weise ersichtlich zu machen (§ 41 Abs. 3 

Forstgesetz 1975 idgF). 
 

§ 3 

Übertretungen dieser Verordnung werden gemäß § 174 Abs. 

1 lit.a) Zif. 17 des Forstgesetzes 1975 idgF mit einer 

Geldstrafe bis zu 7.270 Euro oder mit Arrest bis zu 4 Wochen 

bestraft. Bei Vorliegen besonders erschwerender Umstände 

können die beiden Strafen nebeneinander verhängt werden. 
 

§ 4 

Diese Verordnung ist in der Amtlichen Linzer Zeitung sowie 

durch Anschlag an der Amtstafel der 

Bezirkshauptmannschaft Perg sowie der Gemeindeämter des 

pol. Bezirkes Perg zu verlautbaren und tritt mit 1. April 2014 

in Kraft und mit Ablauf des 31. Oktober 2014 außer Kraft. 
 

Der Bezirkshauptmann: 

Ing. Mag. Werner Kreisl 

 

Wildbachräumung 
 

Die Gemeinden sind verpflichtet, bei den Bächen und 

Zubringern jährlich Begehungen durchzuführen, Schäden 

aufzunehmen und der BH Perg zu melden. 
 

Die Grundbesitzer (Bachanrainer) werden ersucht, den sie 

berührenden Bachabschnitt zu begehen und 

Verklausungen (z.B. durch Holz, Reisig, 

Schlägerungsrückstände, Plastikteile etc.) zu entfernen. 

Weiters sind alle Ablagerungen, die möglicherweise 

Verklausungen verursachen können (Siloballen, Brennholz, 

Räumgut, verdorbenes Heu oder Gras usw.) an möglichen 

Ausuferungsbereichen der Bäche zu unterlassen oder zu 

beseitigen! 

Soweit sie vom Grundbesitzer (Bachanrainer) nicht selbst 

beseitigt werden können, sollen Wahrnehmungen verlässlich 

am Gemeindeamt gemeldet werden. 

 

Kundmachung Gefahrenzonenplan 
 

Der vom Forsttechnischen Dienst für 

Wildbach- und Lawinenverbauung 

übermittelte Entwurf des 

Gefahrenzonenplanes für unser 

Gemeindegebiet liegt gemäß 

Forstgesetz 1975 § 11 (3) im 

Gemeindeamt zur öffentlichen Einsichtnahme während der 

Amtsstunden auf. 
 

Gemäß Forstgesetz 1975 § 11 (4) ist jedermann, der ein 

berechtigtes Interesse glaubhaft machen kann, berechtigt, 

innerhalb der Auflagefrist zum Entwurf des 

Gefahrenzonenplanes schriftlich Stellung zu nehmen. 
 

Auflage von 11.04.2014 – 12.05.2014 

 
 

Der Bezirksabfallverband Perg sucht: 
 

Mitarbeiter/in – Buchhaltung/Sachbearbeitung 
Einstufung: GD 17 

 

20 Wochenstunden, ab August 2014 
Bewerbungsfrist: 15. Mai 2014 

 

BAV Perg 
 (07262) 53134 

www.umweltprofis.at/perg 
 

  

http://www.umweltprofis.at/perg
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M a r k t g e m e i n d e a m t  
S t .  G e o r g e n  a m  W a l d e  
4372 St. Georgen am Walde, Markt 9 
DVR: 0363146                  UID: ATU 23434601 

 
 
 
 
 
 
 
 17.03.2014 

Stellenausschreibung 
 
Gemäß den Bestimmungen des § 9 Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002  
(Oö. GDG 2002) und aufgrund des Gemeindevorstandsbeschlusses vom 17. März 2014 wird für die 
Kindergartenbusbegleitung folgende Stelle zur Besetzung ausgeschrieben: 
 

1 Kindergartenbusbegleitung 
Vertragsbedienstete/r, Funktionslaufbahn GD 25.4 (€ 8,76 brutto pro h), 5 Wochenstunden 

 
Aufgaben: 
 Kindergartenbusbegleitung 

 Beaufsichtigung und Begleitung der Kinder vom Bus zum Kindergarteneingang und zurück 

 Sonstige Hilfsarbeiten 

 
Voraussetzungen: 
 Bereitschaft zur allgemeinen Tätigkeit als Kindergartenbusbegleitung 

 Einverständnis zur Leistung von flexiblen Dienstzeiten 

 Einverständnis zu flexiblen Dienstbeginnorten je nach Busunternehmen 

 Kooperations- und Teamfähigkeit 

 Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsangehörigkeit EWR-Land 

 Volle Handlungsfähigkeit 

 Die persönliche, insbesondere gesundheitliche und fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben, die mit der 
vorgesehenen Verwendung verbunden sind 

 Lebensalter von mindestens 17 Jahren. 

 Bei männlichen Bewerbern: abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst 

 
Folgende Unterlagen sind für die Bewerbung erforderlich: 
 Bewerbungsbogen (erhältlich beim Marktgemeindeamt) 

 Handgeschriebener Lebenslauf 

 Zeugnisse 

 Geburtsurkunde 

 Staatsbürgerschaftsnachweis 

 Ärztliches Zeugnis durch Gemeindearzt Dr. Gerald Moser 

 Strafregisterbescheinigung (wird vom Gemeindeamt eingeholt) 

 Sonderauskunft über Sexualstrafdaten gemäß § 9a Strafregistergesetz (wird nach Personalaufnahme vom 
Gemeindeamt eingeholt) 

 
Auswahlverfahren: 
 Objektivierung der Bewerbungsunterlagen und Reihung durch Personalbeirat 

 
Bewerbungsgesuche sind bis spätestens Freitag, 30. Mai 2014 beim Marktgemeindeamt St. Georgen 
am Walde einzubringen. 
 
Die Stellenbesetzung erfolgt ab 1. September 2014 unbefristet. 
 
Der Bürgermeister 
Leopold Buchberger 
  

 
AZ: 011-0-2012/Bu/St 

Bearbeiter: Amtsleiter Gerald Steiner 
Tel.  +43 7954 3030-11 
Fax: +43 7954 3030-30 

Email: marktgemeinde@st-georgen-walde.ooe.gv.at 
www.st.georgen.at 

mailto:marktgemeinde@st-georgen-walde.ooe.gv.at
http://www.st.georgen.at/
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Neue Förderung für Lehrlinge 
 

Seit 1. September 2013 gibt es für 

Lehrlinge ein neues und 

unbürokratisches Fördermodell. Ziel 

dieses Modelles ist es, Lehrlinge bei 

ihrer Vorbereitung zur 

Lehrabschlussprüfung optimal zu unterstützen. Gefördert 

werden Lehrlinge, welche einen Lehrvertrag nach dem 

Berufsausbildungsgesetz (BAG) oder Land-  und 

forstwirtschaftlichem Berufsausbildungsgesetz (LFBAG) 

abgeschlossen haben.  

Lehrlinge von Bund, Länder, Gemeinden, politischen 

Parteien und in selbständigen Ausbildungseinrichtungen 

können nicht gefördert werden. 
 

Übernahme der Kosten für Vorbereitungskurse zur 

Lehrabschlussprüfung: 
 

Der Bund übernimmt die gesamte Teilnahmegebühr für eine 

Kursteilnahme bis zu einer Höhe von € 250,00 inkl. MwSt. 

pro Kurs. Selbstverständlich ist es möglich, mehrere 

Vorbereitungskurse zu besuchen. Gefördert werden Kurse 

von zertifizierten Kursanbietern welche ausschließlich der 

Vorbereitung auf die Lehrabschlussprüfung dienen. 

Information darüber, ob ein Kurs gefördert wird, erteilt das 

Referat lehre.fördern bei der Wirtschaftskammer OÖ. 

Wichtig: sofort nach Absolvierung des Kurses einen 

Förderantrag ausfüllen (Förderanträge liegen bei den meisten 

Kursanbietern auf bzw. sind unter www.lehre-foerdern.at 

downloadbar) und spätestens bis drei Monate nach Kursende 

bei lehre.fördern einreichen. 
 

Coaching für Lehrlinge: 
 

„Wer sich gut vorbereitet hat, braucht keine Angst vor einer 

Prüfung zu haben“ – leichter gesagt als getan. Wer kennt das 

nicht: Nasse Hände, das Herz rast, der Prüfer fragt – und man 

bringt kein Wort heraus. Und das, obwohl man sich sehr gut 

vorbereitet hat. Prüfungsangst ist bis zu einem gewissen Grad 

normal. Wenn die Angst aber zu Blockaden führt, bedarf es 

einer gezielten Betreuung. Dafür ist das für Lehrlinge 

kostenlose Coaching wie geschaffen.  

Zum Coaching kommt man ganz einfach: Coachingantrag 

von www.lehre-foerdern.at downloaden, ausfüllen und an das 

Referat lehre.fördern bei der Wirtschaftskammer OÖ senden. 

Innerhalb von 24 Stunden nimmt ein Coach Kontakt mit dem 

Lehrling auf.  

Übrigens: Coaching ist Vertrauenssache – vom Coaching 

erfährt weder der Lehrbetrieb, noch Verwandte und 

Bekannte.  
 

Und wenn es beim ersten Anlauf nicht geklappt hat: 
 

Sollte es beim ersten Antritt zur Lehrabschlussprüfung nicht 

geklappt haben und ein nochmaliger Antritt notwendig  sein, 

trägt der Bund sowohl die Prüfungsgebühr als auch die 

Kosten für erforderliche Prüfungsmaterialien – im Schnitt 

immerhin bis zu € 135,00.  

Weitere Infos rund um den nochmaligen Antritt beim 

Prüfungsservice der Wirtschaftskammer OÖ. 
 

Wirtschaftskammer OÖ 

Referat lehre.fördern 

Wiener Straße 150 

4020 Linz 

T: 05-90909-2010  F: 05-90909-4089 

M: lehre.foerdern@wkooe.at 

W: www.lehre-foerdern.at 

     www.lehrvertrag.at

 

Sicherheit im Straßenverkehr 
 

Im Jahr 2013 sind 99 Personen auf Oberösterreichs Straßen 

tödlich verunglückt. Die traurige Jahresbilanz 2013 zeigt, 

dass vor allem Fußgänger und Radfahrer ein erhöhtes Risiko 

haben, im Straßenverkehr zu verunglücken. Ein wichtiger 

Grund dafür ist die mangelnde Sichtbarkeit. Das Land 

Oberösterreich bietet daher kostenlose Reflektorbänder an, 

welche die Sichtbarkeit im Straßenverkehr deutlich erhöhen 

und damit zu einer Steigerung der Verkehrssicherheit 

beitragen können.  
 

 
 

Mehr Informationen dazu gibt es unter 

www.verkehr.ooe.gv.at. Bestellungen können per e-Mail 

unter michaela.rehberger@ooe.gv.at oder telefonisch unter 

0732/7720-12040 aufgegeben werden.  
 

Sicher und fit unterwegs! 

Auch ältere Verkehrsteilnehmer/innen waren im Jahr 2013 

überdurchschnittlich oft Opfer von Verkehrsunfällen. Das 

Land Oberösterreich bietet daher in Zusammenarbeit mit der 

Landesverkehrspolizei spezielle Schulungsangebote für die 

Generation 60+.  Anfragen für die kostenlosen Gruppen-

Vorträge können jederzeit an Herrn Nikolaus Koller unter 

der e-Mailadresse nikolaus.koller@polizei.gv.at oder 

telefonisch unter 0664/2551873 gestellt werden. 

 

 

 

Online-Broschüre „Frauenstatistik OÖ“ 
 

Das Frauenreferat des Landes OÖ hat in Zusammenarbeit mit 

der Abteilung Statistik eine neue Online-Broschüre 

„Frauenstatistik OÖ“ – Hinter den Zahlen steckt das Leben – 

Oberösterreich weiblich/männlich erstellt. Diese Broschüre 

ist eine Zusammenstellung von Daten und Fakten zur 

Situation von Frauen und Männern in Oberösterreich. Mit 

Hilfe ausgewählter Statistiken wird ein Überblick über die 

wirtschaftliche und soziale Situation von Frauen und 

Männern in unterschiedlichen Lebensbereichen gegeben.  
 

Die Broschüre kann auch unter www.frauenreferat-ooe.at 

heruntergeladen werden. 
 

Frauenreferat des Landes Oberösterreich 

Landhausplatz 1 

4021 Linz 

Telefon: +43 732 7720-11195 

E-Mail: frauen@ooe.gv.at 

Homepage: www.frauenreferat-ooe.at 

 

  

http://www.lehre-foerdern.at
http://www.lehre-foerdern.at/
http://www.lehre-foerdern.at/
mailto:lehre.foerdern@wkooe.at
http://www.lehre-foerdern.at/
http://www.lehrvertrag.at/
http://www.verkehr.ooe.gv.at/
mailto:michaela.rehberger@ooe.gv.at
mailto:nikolaus.koller@polizei.gv.at
http://www.frauenreferat-ooe.at/
mailto:frauen@ooe.gv.at?subject=Kontakt
http://www.frauenreferat-ooe.at/
http://www.verkehr.ooe.gv.at
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Eltern-/Mutterberatung NEU !!! 
 

Die Eltern-/Mutterberatung findet ab sofort jeden  
3. Dienstag im Monat um 14.00 Uhr im 
K I N D E R G A R T E N  statt, da hier großzügigere 
Räumlichkeiten zur Verfügung stehen, die dem 
Strukturkonzept des Bezirkes Perg entsprechen: 
 

20.05.2014 Der barrierefreie Zugang ist über 
17.06.2014 das Buchingerhaus erreichbar. 
15.07.2014  
August entfällt 
16.09.2014 
21.10.2014 
18.11.2014 
16.12.2014 
 

 

ZEITBANK – Internetkurs 
 

Die Zeitbank veranstaltet einen kostenlosen Internetkurs! 

Wann:  27. Mai 2014 von 9.00 – 15.00 Uhr 
Wo: St. Georgen am Walde (Genaueres wird bei der 

 Anmeldung bekannt gegeben) 
 

Anmeldung bei: Maria Lenz 

  (0664) 1021918 
 

 

 

 

Im Marktgemeindeamt lagern 
folgende Fundgegenstände: 

 

Datum Gegenstand Fundort 

 23.05.2013 
 Handy Sony Ericson 
 silber + Ladekabel 

 Schaltkasten 
 Volksschule 

 09.09.2013  I-Phone, weiße Hülle  Granitbeisser-Zelt 

 10.10.2013 
 Silberner Schlüssel 
 familyselecthotels.com 
 rotes Schlüsselband 

 Hauptschulparkplatz 

 25.10.2013 

 Schlüsselbund: 
 2 Autoschlüssel 
 4 kl.Schlüsel 1 Chip 
 blauer Bieröffner 
 Schlüsselanhänger mit 
 Gravur 

 Abfallkübel  
 Sparmarkt Haas 

 25.10.2013  Silbernes Armband  Sparmarkt Haas 

 10.12.2013  Damen-Goldring 
 Gehsteig  
 Buchingerhaus 

 04.02.2014 
 Kinderhandschuhe  
 orange 

 Parkplatz Kirche 

 

Bauverhandlungstermine 

 

Wir bitten Sie im Falle eines Bauvorhabens alle 

notwendigen Unterlagen (Bauanzeige oder Bauansuchen, 

Baubeschreibung und Bauplan) MINDESTENS EINE 

WOCHE VORHER im Gemeindeamt vorzulegen, damit 

eine positive Erledigung vor dem Baubeginn möglich ist. 

Um Planänderungen und damit verbundene Unkosten zu 

vermeiden, sollte bei einem größeren Bauvorhaben bereits 

der Planentwurf mit dem Bausachverständigen besprochen 

werden. 
 

Di.,  6. Mai 

Di.,  3. Juni 

Fischerrevier DONAU C 

Obmann: Dr. Peter Nöbauer 
 

Jungfischerkurs 
 

Termin:  18.05.2014 von 08.00 Uhr – 14.00 Uhr 

  01.06.2014 von 08.00 Uhr – 14.00 Uhr 

  Kurs wird in 2 Teilen abgehalten. 
 

Kursort:  Gasthaus Radlwirt 

  Abwinden-Dorf 7,  4225 Luftenberg 
 

Anmeldung: Rudolf Lehner, Kursbeauftragter 

Anmeldung ausschließlich per E-Mail: lrdonau@gmx.at oder 

unter  (0650) 6981223 
 

Kursgebühr:   € 115,00 

  bar und abgezählt bei Kursbeginn zu 

  entrichten 

  Kursunterlagen [Leitfaden, Fragenkatalog] 

  darin enthalten, Getränke und Speisen sind 

  selbst zu bezahlen. 
 

Hinweise zur Anmeldung: 

Das 12. Lebensjahr muss am Prüfungstag vollendet sein. 
 

Anmeldeformblatt: 

Download unter www.lfvooe.at/fischerpruefung, muss 

vollständig ausgefüllt und unterschrieben mitgebracht 

werden. 

Lichtbildausweis (Reisepass oder Personalausweis) 

Passfoto: 35mm x 45mm, nicht älter als 6 Monate 
 

Petri Heil 

Dr. Peter Nöbauer 

Obmann Revier Donau C 

 

 

 

Öffentliche Tierkörperverwertungs-
Sammelstelle 

 

Beim Gasthaus Sengstbratl steht eine öffentliche TKV-

Sammelstelle für die Sammlung von verendeten Tieren und 

tierischen Abfällen bis zu einem Gewicht von 35 kg sowie 

verdorbenen Fleischabfällen zur Verfügung. 
 

Bitte Folgendes beachten: 

* Tiere bzw. tierische Abfälle mitsamt der Verpackung 

   (Plastik oder Papier) einwerfen! 

* Sammelstelle sauber halten! 

* keine verwesten Abfälle einwerfen! 

* nur Entsorgung von Kleinmengen (bis 35 kg) an tierischen 

   Abfällen, verdorbenen Fleischabfällen und Haus– bzw. 

   landwirtschaftlichen Nutztieren 

* Keine Abfälle oder verendete Tiere vor das Tor legen! 
 

Öffnungszeiten während des Gasthausbetriebes 

 (07954) 2203 
 

ACHTUNG: Größere Tiere oder Tiere, für die ein 

Entsorgungsnachweis benötigt wird oder bei denen 

Seuchenverdacht besteht, werden nach wie vor von der TKV 

separat abgeholt - TKV Ehgartner,  (07214) 7017 
 

Gewerbliche Betriebe wie Schlachthöfe und 

Direktvermarkter müssen auch künftig ihre Schlachtabfälle 

nachweislich lt. TMG direkt entsorgen! 
 

  

mailto:lrdonau@gmx.at
http://www.lfvooe.at/fischerpruefung
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Hundekunde - Kurse 

 

Retrievertreff 

Lothar König 

Zeitlingerberg 11 

4320 Perg 

E-Mail: retrievertreff@gmx.at 

www.retrievertreff.at.tf 
 

Für den nach dem Oö. Hundehaltegesetz 2002 geforderten 

Hundekunde-Kurs (Sachkundenachweis) bieten wir Ihnen 

folgenden Termin an: 
 

Mittwoch, 9. April 
Mittwoch, 2. Juli 
jeweils 19.00 Uhr 
 

Gasthaus Froschauer, 4320 Perg, Zeitling 3 
 

Teilnehmergebühr inkl. Kursunterlagen und amtliche 

Sachkundebestätigung: € 25,00    max. 25 Teilnehmer. 
 

Anmeldung unter  (07262) 57043. 

 

 
Tierarztpraxis Strudengau 

 

Freitag, 9. Mai 
Donnerstag, 26. Juni 
jeweils 19 Uhr 
 

Ort: 

Binderalm - Zum Singenden Wirt 

Herdmann 4, 4360 Grein 
 

Organisation: 

Tierarztpraxis Strudengau, Dr. Georg Haimel OG  

http://tierarzt-grein.at 
 

Kosten: 25 Euro 
 

Anmeldung und Information 

Anita Gaigg   (0650) 5260051  

Email:  office@tierarzt-grein.at 

 

 
TOGETHER Hundetraining 

 

Dienstag, 22. April  
 

Der Kurs findet im Wirtshaus "Zum schiefen Apfelbaum", 

Hanuschstraße 26, 4020 Linz statt. 
 

Beginn: 19.00 Uhr 

Kosten:  30 Euro 
 

Anmeldung: 

Mag. Brita Ortbauer 

 (0650) 9006800 

together@hundetraining.cc 

www.hundetraining.cc 

 

 

Ungehinderte Abfallabfuhr 
Um Ihren Abfall abzuholen, ist eine ungehinderte 
Zufahrt zu Ihrem Grundstück erforderlich. 
 
Immer wieder kommt es jedoch vor, dass von 
privaten Grundstücken Sträucher und Baumäste über 
die Grundgrenze hinweg in den Bereich öffentlicher 
Straßen ragen. Durch solche überhängenden Sträucher 
und Baumäste kommt es auch zur Beeinträchtigung 
der Müllabfuhr.  
 
Nach den rechtlichen Vorschriften (§ 83 StVO, RVS 3.8 
Pkt. 3.3 und Entscheidung des Obersten Gerichtshofes 
vom 18.9.1991) ist der Luftraum oberhalb einer Straße 
(=Lichtraumprofil) in der Höhe von 4,50 m unbedingt 
freizuhalten.  
 
Die Grundeigentümer (entlang öffentlicher Straßen 
und Wege) werden aufgefordert, solche 
überhängenden Sträucher und Baumäste zu entfernen 
und dafür zu sorgen, dass diese auf Dauer nicht mehr 
in den öffentlichen Bereich (Lichtraumprofil der Straße) 
ragen. 
 
Weiters bitten wir die Abfalltonnen am jeweiligen 
Abfuhrtag bereits um 6.00 Uhr zur Abholung bereit zu 
stellen. Aufgrund von Tourenoptimierungen könnte 
es zu einer Verschiebung der gewohnten Abfuhrzeiten 
kommen. Sollte Ihnen eine Bereitstellung um 06:00 
Uhr nicht möglich sein, bitten wir um Bereitstellung 
am Abend des Vortages.   
 

 

 

  

http://www.retrievertreff.at.tf
http://www.umweltprofis.at/perg
mailto:retrievertreff@gmx.at
http://www.retrievertreff.at.tf/
http://tierarzt-grein.at/
mailto:office@tierarzt-grein.at
mailbox://C:/Users/brita/AppData/Roaming/Thunderbird/Profiles/46nc5ng5.default/Mail/mail.hundetraining.cc/Inbox?number=96443047
mailbox://C:/Users/brita/AppData/Roaming/Thunderbird/Profiles/46nc5ng5.default/Mail/mail.hundetraining.cc/Inbox?number=96443047
http://www.umweltprofis.at/perg
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Ausschreibung 
An alle SchreiberInnen und DichterInnen  

MalerInnen und ZeichnerInnen  
auf der Mühlviertler Alm von „10 bis 100 Jahren“ 

 

Macht mit beim Tu was-Buchprojekt „AlmA“ (Alm-Anthologie)! 
Was ist das Thema? 
LAND-LEBEN-MÜHLVIERTLER ALM 
Alte und neue Zeiten, Schule und Arbeit, 
Familie und Freizeit, Feste und Feiern, 
Jahreskreis und Lebenskreis, Bräuche, 
Kriegszeit, Nachkriegszeit… 
 

Was soll herauskommen? 
Ein Buch, die Mühlviertler Alm-Anthologie 
(AlmA), mit Texten und Bildern. 
 

Was kann eingereicht werden? 
Selbst verfasste Texte (Gedichte und  
Geschichten) in Schriftsprache oder 
Mundart, eigene Zeichnungen oder Bilder 
zum Thema. 
 

Kriterien für die Einreichung 
Wohnsitz, Lebensmittelpunkt oder 
Wurzeln auf der Mühlviertler Alm - Texte 

auf Papier (getippt) oder per Mail (max.  
3 Seiten DIN A4), Zeichnungen und Bilder 
(Kopie oder Foto) - Kurzbiografie (Name, 
Wohnort, Alter, Beruf) - Kopien werden 
dem Redaktionsteam kostenlos zur Ver-
fügung gestellt und nicht retourniert. 
Texte und Bilder dürfen noch nicht in 
Buchform veröffentlicht worden sein! 
 

Auswahl 
Es soll jede Alm-Gemeinde im Buch 
vertreten sein. Ein Redaktionsteam 
entscheidet, welche Texte und Bilder 
veröffentlicht werden. 
Die ausgewählten Texte müssen elek-
tronisch zur Verfügung stehen. Für die 
Zeichnungen und Bilder wird mit den 
KünstlerInnen eine individuelle 
Vorgangsweise vereinbart. 

Einreichung 
Per E-Mail: gemeinde@bad-zell.ooe.gv.at  
(Betreff: AlmA) oder per Post: An das 
Gemeindeamt Bad Zell, Kennwort 
„AlmA“, 4283 Bad Zell. 
 

Einsendeschluss: 25. Mai 2014 
Nähere Informationen gibt es auf der Tu-

Was-Homepage (http://tu-was.at) oder 

bei Zita Eder (0676/411 6554) und Karl 
Hackl (0699/819 139 84). 
 

Alle Ausgewählten erhalten als Aner-
kennung ein Exemplar des Buches und 
eine Einladung zur Präsentation.  
 

Das Redaktionsteam wünscht sich, dass 
sich viele trauen,  

Texte oder Bilder einzureichen! 

Tut was, dann tut sich was!   Ihr könnt nichts verlieren, nur gewinnen! 
 

Tu was: lebt! 
 

…lautet eines der 29 Projekte, die es in der dritten und letzten Auswahlrunde des Sozialfestivals Tu was, dann tut sich 

was auf das Siegerpodest geschafft haben. Am 30. und 31. Jänner 2014 konnte sich die Jury erneut von dem 

Ideenreichtum und Engagement der Almbewohnerinnen und -bewohner überzeugen. So vielfältig wie die Menschen in 

der Region, so abwechslungsreich – und vor allem bühnenreif – waren auch die Präsentationen, mit denen die 

Einreicher die Tu was-Familie begeisterte.  
 

Weltverbesserung konkret 

„Nach diesen eineinhalb Tagen intensiver, engagierter und mit schauspielerischen Glanzleistungen vorgebrachten 

Präsentationen wundert es einen nicht mehr, warum eine mit dem österreichischen Filmpreis ausgezeichnete Darstellerin aus 

dem Mühlviertel kommt“, eröffnete Sinnstifter-Mitglied Franz Karl Prüller, mit Blick auf die in der Tu-was-Jury sitzende 

Schauspielerin Maria Hofstätter, die Prämierung. 40 eingereichte Projektideen standen am 30. und 31. Jänner 2014 in 

Unterweißenbach am Start – so viele wie noch nie. Damit zeigten die Menschen erneut, wie wichtig es ihnen ist, in ihrer 

Region etwas zu bewegen: egal ob Jung oder Alt, Pensionist oder Schülerin, Imker oder Direktorin.  
 

KI-SE heißt – Küssen? Aber nein … Learn (Play) English! 
Warum bekommt Armin Assinger demnächst Konkurrenz aus Bad Zell? Was hat „Zwerg Nase“ in der Volksschule Kaltenberg 

zu tun? Und warum schmeckt’s in Schönau miteinander so viel besser?! Wer hier eine Antwort sucht, fragt am besten direkt 

bei den Projekten AlmA, Bühne bildet! und Aktion Mittagstisch nach. Menschen schließen sich zusammen, um gemeinsam 

kreativ zu werden und miteinander das Leben zu l(i)eben: spielen, renovieren, lernen, singen, schreiben, arbeiten, tauschen, 

feiern… Die Bandbreite der Projekte reicht von englischen Lernunterlagen für die Kleinsten über ein Integrations-

Frühlingsfest für und mit AsylwerberInnen bis hin zu (künstlerischen) Begegnungen unterschiedlichster Menschen, die ihr 

Zuhause in der Mühlviertler Alm haben.  
 

Ausgezeichnet wurden die letzten 29 Tu-was-Projekte im Rahmen der Abendveranstaltung am 31. Jänner im Hotel Fürst mit 

der symbolischen Überreichung von Arbeitshandschuhen. Ein musikalisches Highlight war dabei der aus dem Mühlviertel 

stammende Singer und Songwriter Beda mit Palme, der zu diesem Anlass das Publikum zum mehrstimmigem Gesang seines 

eigens komponierten Tu-was-Songs animierte – wir möchten ja alle etwas tun!  
 

Ziel erreicht – und jetzt geht's richtig los  

Auf der Mühlviertler Alm gab’s viel Zuspruch! Die Messlatte bei der Zahl der Einreichungen hatte sich das Regionalbüro 

selbst bei 100 Projektideen gesetzt – und dieses Ziel leicht erreicht. Zurücklehnen heißt es jetzt aber noch lange nicht: Sind es 

doch insgesamt 76 Projekte, die im Rahmen der drei Jury-Entscheidungen ausgewählt wurden und künftig auch in der 

Umsetzung tatkräftig unterstützt werden. Monatliche Stammtische für alle Projekteinreicher ab Februar (anschließend jeden 

letzten Mittwoch im Monat) sind nur eine der Aktivitäten, die das Regionalbüro in der Mühlviertler Alm, gemeinsam mit dem 

Festivalbüro in Salzburg, im Tu-was-Jahr 2014 organisiert und begleitet.  

 

mailto:gemeinde@bad-zell.ooe.gv.at
http://tu-was.at/
http://tu-was.at/
http://www.muehlviertleralm.at
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Die neuen ÖBB Vorteilscards 2014 
auf einen Blick 

 

• Mit der ÖBB Vorteilscard Senior reisen Frauen wie 

auch Männer ab dem 61. Lebensjahr zum Sparpreis. Sie 

kostet € 29,00 und gilt ein Jahr ab Ausstellung. Es gibt bis zu 

50 % Ermäßigung in allen Zügen der ÖBB sowie der 

Privatbahnen (mit Ausnahme der Zahnradbahnen und 

Sonderverkehre), beim ÖBB Postbus und im OÖ 

Verkehrsverbund.  

Für Senioren, die eine Ausgleichs- oder Ergänzungszulage 

beziehen, besteht die Möglichkeit, die Vorteilscard Senior 

gratis zu erhalten.  

 

• Für alle unter 26 Jahre gibt es die ÖBB Vorteilscard 

Jugend. Diese Karte ermöglicht zusätzlich die Nutzung eines 

tollen Packages, das jede Menge Rabatt- und 

Serviceleistungen im In- und Ausland bietet. Die Vorteilscard 

Jugend kostet € 19,00, ist für alle bis zum vollendeten  

25. Lebensjahr erhältlich und gilt ein Jahr ab Ausstellung. Es 

gibt bis zu 50 % Ermäßigung in allen Zügen der ÖBB sowie 

vieler Privatbahnen (mit Ausnahme der Zahnradbahnen und 

Sonderverkehre). 

 

• Die ÖBB Vorteilscard Classic erhalten Sie für alle 

Altersgruppen. Sie kostet € 99,00 und gilt ein Jahr ab 

Ausstellung. Es gibt bis zu  50 % Ermäßigung in allen Zügen 

der ÖBB sowie vieler Privatbahnen (mit Ausnahme der 

Zahnradbahnen und Sonderverkehre).  

 

• NEU: Mit der ÖBB Vorteilscard Family werden bis zu 

zwei Kinder bis 14 Jahre (= Tag vor dem 15. Geburtstag) 

unentgeltlich befördert.  Egal ob Sie mit Ihrer Tochter, mit 

Ihren Enkeln unterwegs sind oder den Freund Ihres Sohnes 

mitnehmen.  

Bitte beachten Sie, dass die ÖBB Vorteilscard Family nur bei 

Reisen gemeinsam mit Kindern genutzt werden kann und 

jeder Erwachsene eine eigene ÖBB Vorteilscard Family 

benötigt. Es gibt bis zu  50 % Ermäßigung in allen Zügen der 

ÖBB sowie vieler Privatbahnen (mit Ausnahme der 

Zahnradbahnen und Sonderverkehre), aber nicht mehr im 

Bus. Die ÖBB Vorteilscard Family gilt nicht im OÖ 

Verkehrsverbund! Die Familienermäßigung im OÖVV 

erhalten Sie mit der neuen Familienkarte des Landes 

Oberösterreich). 

 

• NEU: Menschen mit Behinderung erhalten ab 1. Jänner 

2014 auch ohne Vorteilscard 50 % Ermäßigung – die 

Vorteilscard Blind, Spezial und Schwerkriegsbeschädigt 

werden nicht mehr ausgegeben. 

VORAUSSETZUNG: Ein österreichischer Behindertenpass 

oder ein österreichischer Schwerkriegsbeschädigtenausweis 

gemäß Bundesbehindertengesetz mit dem Eintrag des Grades 

der Behinderung von mindestens 70 % oder mit dem 

Vermerk „Der Inhaber des Passes kann die Fahrpreis-

ermäßigung nach dem Bundesbehindertengesetz in Anspruch 

nehmen“. Auch im OÖ Verkehrsverbund ersetzen der 

Behindertenpass und der Schwerkriegsbeschädigtenausweis 

mit den entsprechenden Einträgen die benötigte Vorteilscard 

Blind, Spezial und Schwerkriegsbeschädigt.  

 

WICHTIG: Alle im Umlauf befindlichen ÖBB Vorteilscards 

(zB Vorteilscard Familie, die kombinierte Familienkarte des 

Landes mit Vorteilscard Familie, der  Vorteilscard Spezial, 

Vorteilscard Blind oder Vorteilscard 

Schwerkriegsbeschädigt) können selbstverständlich bis zum 

Ende ihrer Gültigkeit wie gewohnt genutzt werden. 

 

BESTELLUNG: Die ÖBB Vorteilscard können Sie bei 

jedem besetzten Bahnhof anfordern. Einfach einen 

Bestellschein ausfüllen, bezahlen und schon können Sie mit 

der vorläufigen Vorteilscard alle Vorteile genießen.  

Sie können aber auch die Vorteilscard online bestellen, 

einfach auf www.oebb.at registrieren, die Vorteilscard 

bestellen und die vorläufige Vorteilscard ausdrucken. 
 

NICHT VERGESSEN: Bei Reisen mit einer Vorteilscard 

einen Lichtbildausweis mit Altersangabe mitführen.  
 

Und so sehen sie aus: 
 

 
 

 
 

 

 
 

Tagesausflug nach Tschechien - 
Samstag, 24. Mai 

 

Am Samstag, 24. Mai fahren wir um 8 Uhr von 

Unterweißenbach (Lagerhausparkplatz) ab. Die Fahrt 

führt uns nach Nové Hrady, wo wir die Burg Nové Hrady 

und das Stadtzentrum besichtigen werden. Bei einer 

tschechischen Vormittagsjause stärken wir uns im CAFÉ 

KOUSEK.  Anschließend geht es weiter zum Wallfahrtsort  

Dobrá Voda. Zum späten Mittagessen geht es dann durch 

den tschechischen Urwald nach Žofín, da werden wir im 

Jagdschlösschen LESOVNA ŽOFÍN auf Vorbestellung 

fürstlich speisen und verwöhnt werden. Am späten 

Nachmittag treten wir dann durch die schöne südböhmische 

Landschaft die Heimreise an. 

 

Kosten mit Reiseleitung ohne 

Verköstigung: € 30,00 

 

Wer Interesse hat an diesem 

Tagesausflug teilzunehmen, bitte 

um Anmeldung bei: 
 

Edith Kern-Klambauer  (07956) 20783 oder  

Hildegard Haider  (07956) 20514 
  

http://www.muehlviertleralm.at/
http://www.oebb.at/
http://www.oebb.at/vorteilscard‎
http://www.oebb.at/vorteilscard‎
http://tu-was.at/
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Oö. Kinderbetreuungsbonus 
Online-Antrag 

 

Ab sofort kann der Oö. 

Kinderbetreuungsbonus 

auch mittels Online-Antrag 

(zu finden auf www.land-

oberoesterreich.gv.at bzw. 

www.familienkarte.at) gestellt werden. Der 

wesentliche Vorteil besteht darin, dass keine Beilagen 

mehr mitgesendet werden müssen. 
 

Fördervoraussetzung: Jene, die das Angebot des 

beitragsfreien Kindergartens nicht in Anspruch 

nehmen. Beantragt werden kann die Förderung mit 

dem 3. Geburtstag (37. Lebensmonat) eines Kindes bis 

maximal zum Beginn des verpflichtenden 

Kindergartenjahres. Dieses beginnt mit dem auf den  

5. Geburtstag folgenden Kindergarten-Arbeitsjahr. 
 

Förderhöhe: 700 Euro pro Jahr. Der Betrag wird auf 

zwei Teilbeträge ausbezahlt. 

http://www.land-

oberoesterreich.gv.at/cps/rde/xchg/ooe/hs.xsl/21201_

DEU_HTML.htm 

 

 

Highlights der  
Oö. Familienkarte 

 

Jede Menge Tipps für Veranstaltungen, Ausflüge 

und Elternbildung finden Sie auf 

www.familienkarte.at. Hier finden Sie 

auch eine APP dafür! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einladung zum Stammtisch 
für Eltern von Kindern  im Schulpflichtalter 

 

am Dienstag, 6. Mai 2014, 19.30 Uhr 

Gasthaus Kirchenwirt, Königswiesen 
 

Der Stammtisch bietet die Möglichkeit, sich auszutauschen, zu Fragen wie 

* Wie unterstütze ich mein Kind in ihrer/seiner schulischen Laufbahn richtig? 

* Wo finde ich Unterstützung? 
 

Den Stammtisch soll es öfters geben. Es ist geplant, Referent/innen zu passenden Themen zu den nächsten Terminen 

einzuladen. 
 

Nächste Stammtisch-Termine: 

Di, 7. Oktober 2014, 19.30 Uhr, GH Schmalzer, Schönau/Mk. 

Di, 25. November 2014, 19.30 Uhr, Hotel Fürst, Unterweißenbach 
 

Keine Anmeldung notwendig. Keine Kosten. 

Auf rege Teilnahme und spannenden Austausch freuen sich das Tu-was-Projektteam Annemarie Luger, Christina Kern, 

Romana Hofbauer, Ingrid Mitterlehner; Michael Paireder u. Theresa Schachinger,  Jugendtankstelle (0676) 87765696

  

http://www.familienkarte.at
http://www.klimarettung.at
www.land-oberoesterreich.gv.at
www.land-oberoesterreich.gv.at
www.familienkarte.at
http://www.land-oberoesterreich.gv.at/cps/rde/xchg/ooe/hs.xsl/21201_DEU_HTML.htm
http://www.land-oberoesterreich.gv.at/cps/rde/xchg/ooe/hs.xsl/21201_DEU_HTML.htm
http://www.land-oberoesterreich.gv.at/cps/rde/xchg/ooe/hs.xsl/21201_DEU_HTML.htm
http://www.familienkarte.at/
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Behindertenberatung 
für den Bezirk Perg 

 

Der Behindertenverband 

OÖ. KOBV (Kriegsopfer- 

und Behindertenverband) 

hilft seit seiner Gründung 

im Jahr 1945 nicht nur 

behinderten Menschen, zu 

ihrem Recht zu kommen 

und ihnen durch viele 

Errungenschaften des 

täglichen Lebens ihren 

Alltag zu erleichtern, 

sondern auch ihre 

Ansprüche – vor allem finanzieller Art – nützen zu 

können. Daher haben wir den regionalen 

Beratungsdienst ins Leben gerufen, um sie umfassend 

über diese Ansprüche und Begünstigungen zu 

informieren. 

 

Im persönlichen Gespräch kann geklärt werden, welche 

Ansprüche und Begünstigungen es bei vorhandenen 

Einschränkungen gibt bzw. geben könnte. 

 

Zumeist herrscht Unsicherheit bei den Themen 

Behindertenpass, „Parkausweis“, Invaliditätspension, 

Pflegegeld und den zahlreichen Steuerbegünstigungen. 

 

Der KOBV unterstützt bei Anträgen und nach eigenem 

Ermessen auch bei Beschwerden und Klagen. 

Die Landesleitung des KOBV befindet sich in der 

Linzer Humboldtstraße 41 (mit eigener 

Parkmöglichkeit). Hier kann ein Beratungstermin unter 

der Nummer 0732 / 656361 vereinbart werden.  

 

Zwei Mal im Monat findet die Behindertenberatung in 

der Arbeiterkammer Perg statt. Terminvereinbarungen 

bitte auch unter obiger Telefonnummer. 

 

Um nur € 3,- monatlich können Sie Mitglied beim 

Oberösterreichischen Kriegsopfer- und Behinderten-

verband werden. 

 

 

 

 

 

 

 
 

DAS BUCH IN MIR –  
Damit hat wohl niemand gerechnet 

 

Am 25. Jänner fand der 

erste Lese- und 

Erzählabend statt, 

und irgendwie hat 

wohl keiner so genau 

gewusst was auf ihn zukommt.  
 

Es war ein äußerst bereichernder und inspirierender Abend. 

Wir waren 8 Personen im Alter von unter 30 bis über 70 

Jahren. Es wurde von Nicholas Sparks bis Shakespeare von 

Ingrid Noll bis Milan Kundera und von Märchen bis „Die 

Wand“ von Marlen Haushofer alles durchdiskutiert.  

Das „tibetische Buch vom Leben und vom Sterben“ wurde 

vorgestellt. Themen aus der Zeitschrift „Welt der Frau“ 

fanden genauso Platz wie Liebes- und Schicksalsromane. 
 

 

Das schöne daran war, dass jede Person Platz fand seine 

Meinungen einzubringen. 
 

Zu einem Ende fanden wir erst um 24.00 Uhr, doch es hätte 

auch noch viel länger dauern können.  
 

Der nächste Lese- und Erzählabend findet am 10. Mai 
2014 um 19.30 Uhr statt. 
 

Ort: Edeltraud Gundacker 

Ober St. Georgen 61 (Reitschneider)  
 

Bitte um Voranmeldung per Telefon bzw. SMS an Edeltraud 

Gundacker  (0660) 5575452 

 

Folgende NEUE Titel gibt’s unter anderem in der Bücherei: 
 

* Eine Handvoll Worte von Jojo Moyes 

* Atlas eines ängstlichen Mannes von Christoph Ransmayr 

* Hab und Gier von Ingrid Noll 

* Weissbuch Heilung - Wenn die moderne Medizin nichts 

 mehr tun kann von Kurt Langbein 

  

http://www.kobv.at/
http://www.kobv.at/
http://www.stgeorgenamwalde.bvoe.at
http://www.stgeorgenamwalde.bvoe.at
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Die Ortsgruppe St. Georgen 
am Walde des Oö. 
Kameradschaftsbundes  

möchte in dieser Ausgabe 
über seinen Zweck und die 
Aufgaben sein zeitgemäßes 
und modernes Leitbild 
präsentieren. 
 
 

Das Leitbild des Oö. Kameradschaftsbundes 
umfasst 4 Punkte: 
 

1. Werte und Tradition 
 

 Wir verstehen uns als Brücke zwischen 
 Vergangenheit und der Zukunft unserer Heimat 
 Wir gedenken der Opfer der Kriege und 
 gewaltsamer Auseinandersetzungen, sowie 
 Personen, welche im Einsatz für die Gemeinschaft 
 ihr Leben verloren haben 
 Wir pflegen Kriegerdenkmäler in OÖ als Mahnmale 
 für den Frieden 
 Wir leben Tradition und treten aktiv für die 
 Erhaltung des Friedens ein 
 

2. Soziales Engagement 
 

 Wir unterstützen aktiv unschuldig in Not geratene 
 Mitglieder und deren Angehörige 
 

3. Gesellschaftspolitische Mitgestaltung 
 

 Wir vereinen Jung und Alt 
 fördern Integration und Verständnis füreinander 
 treten mit Zivilcourage für Werte unserer Heimat 
 Österreich ein und 
 agieren politisch ungebunden und wirken 
 gesellschaftspolitisch mit 
 

4. Kameradschaft 
 

 Wir sind eine auf Tradition aufbauende, christliche 
 und tolerante Wertegemeinschaft 
 Wir sind Wegbereiter für Frieden in Freiheit und 
 Sicherheit 
 Wir leben soziales Engagement nach den 
 Grundsätzen unseres Kulturkreises 
 Wir gestalten die Entwicklung unserer Gesellschaft 
 aktiv mit 
 

 
Wir leben Kameradschaft durch gemeinsame 
Aktivitäten und direkte Kommunikation mit allen 
Mitgliedern, feiern gemeinsam mit der Bevölkerung 
Jubiläen und organisieren mit dieser Feste in den 
Gemeinden und in der Region sowie Studienreisen und 
Bildungsveranstaltungen im Sinne einer umfassenden 
Völkerverständigung. 
 
 
 

Terminvorschau: 
 

30.04.2014: Maibaum Aufstellen am Kirchenplatz 
 Treffpunkt um18.00 Uhr Stoabaunwirt 
 

24.05.2014:  OÖKB Königswiesen – Fest im 
Herbergerstadl 

 

30.05.2014: Maibaum Umlegen ab 18:00 Uhr mit 
Verlosung beim Stoabaunwirt 

 

06.07.2014: OÖKB Dimbach – Frühschoppen beim 
Dipplhofer in Erlau. 

 

27.09.2014: Vereinsausflug 
 

Obmann Florian Leitner 
Greinerstraße 4 
4372 St. Georgen am Walde 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

http://www.okb.at


Veranstaltungen in St. Georgen am Walde
Datum von Zeit vonDatum bis Zeit bis Veranstaltung  Veranstalter Ort, Lokal

Di  15.04.2014 17.04.2014 Gitarrenworkshop mit Peter Ratzenbeck Familie Binder (Großreithner)Gesunde Gemeinde

Mi  16.04.2014 15:3017.04.2014 20:30 Blutspendeaktion Rot-Kreuz-HausRotes Kreuz

Sa  19.04.2014 10:00 Ostereier-Suchen SchanzbergNaturfreunde

So  20.04.2014 09:00 Ostereieraktion KirchenplatzSPÖ St. Georgen/W.

So  20.04.2014 20:00 Hasenball Gh. SengstbratlFopa - Club

Do  24.04.2014 09:00 11:00 Start Spielgruppe "Die Mutigen" 6x Eltern-Kind-ZentrumEltern-Kind-Zentrum

Sa  26.04.2014 10:0027.04.2014 16:00 Kristallklangschalen Chakrenseminar TraumKlangHausTraumKlangRaum OG

Sa  26.04.2014 18:00 Maibaumsetzen Linden, Parkplatz Gh. KlausLindner Buam

Sa  26.04.2014 20:00 Kabarett "Brennesseln" MusikschuleGesunde Gemeinde

So  27.04.2014 10:00 Georgi-Ritt SchanzbergReit- und Fahrverein Georgs - Kutscher

So  27.04.2014 14:00 Frühlingstanz Gh. SengstbratlPensionistenverband

Di  29.04.2014 09:30 11:00 Notar-Amtstag MarktgemeindeamtMarktgemeinde

Mi  30.04.2014 08:30 10:00 Start Spielgruppe " Kleinen Wichtel" 8x Eltern-Kind-ZentrumEltern-Kind-Zentrum

Mi  30.04.2014 18:00 Maibaumsetzen KirchenplatzKameradschaftsbund

Fr  02.05.2014 13:00 18:00 MASI (Mobile Problemstoffsammlung) BauhoflagerplatzMarktgemeinde

Sa  03.05.2014 Müllabfuhr St. Georgen am WaldeMarktgemeinde

Sa  03.05.2014 13:30 18:00 E-Mobilitäts- und Crashtest in St. Georgen am Walde! Parkplatz Sparmarkt HaasArbeitskreis "Energie & Ressourcen"

So  04.05.2014 Florianimesse PfarrkircheFreiwillige Feuerwehr

So  04.05.2014 09:30 Muttertags-Standl KirchenplatzSPÖ St. Georgen/W.

So  04.05.2014 14:00 Frühlingswanderung Treffpunkt Stoabaun-WirtNaturfreunde

Di  06.05.2014 08:00 Bauverhandlung MarktgemeindeamtMarktgemeinde

Fr  09.05.2014 14:00 16:00 Duftendes und Sprudelndes aus Kräutern und Blüten Eltern-Kind-ZentrumEltern-Kind-Zentrum

Fr  09.05.2014 14:00 15:00 Start Mini Kickers 6x SportplatzEltern-Kind-Zentrum

Fr  09.05.2014 17:00 20:00 Seifensieden - Wohlriechende Naturseifen selbst gemacht Eltern-Kind-ZentrumEltern-Kind-Zentrum

Sa  10.05.2014 Muttertagsfahrt .Pensionistenverband

Sa  10.05.2014 08:00 12:00 Feuerlöscher - Überprüfung FeuerwehrhausFreiwillige Feuerwehr

Do  15.05.2014 19:00 21:00 Vortrag "Pumperlgsund in Babys Mund" Eltern-Kind-ZentrumEltern-Kind-Zentrum

So  18.05.2014 09:00 Erstkommunion PfarrkirchePfarre

Di  20.05.2014 09:30 11:00 Notar-Amtstag MarktgemeindeamtMarktgemeinde

Di  20.05.2014 19:00 Schulschluss-Konzert MusikschuleMusikschule

Fr  23.05.2014 13:00 18:00 MASI (Mobile Problemstoffsammlung) BauhoflagerplatzMarktgemeinde

Sa  31.05.2014 01.06.2014 Pfarrfest KirchenplatzPfarre

Di  03.06.2014 08:00 Bauverhandlung MarktgemeindeamtMarktgemeinde

Do  05.06.2014 15:00 17:00 Acrylmalkurs für Kinder Eltern-Kind-ZentrumEltern-Kind-Zentrum

Fr  06.06.2014 09:00 11:00 Babyplausch mit Stillberatung Eltern-Kind-ZentrumEltern-Kind-Zentrum

Mo  09.06.2014 09:30 Bauernmarkt mit Messe WinterstützpunktOrtsbauern



Datum von Zeit vonDatum bis Zeit bis Veranstaltung  Veranstalter Ort, Lokal

Fr  13.06.2014 Müllabfuhr St. Georgen am WaldeMarktgemeinde

Fr  13.06.2014 13:00 18:00 MASI (Mobile Problemstoffsammlung) BauhoflagerplatzMarktgemeinde

Fr  13.06.2014 15:00 Wanderung mit Grillen am Lagerfeuer .Eltern-Kind-Zentrum

Sa  14.06.2014 Ausflug .SPÖ St. Georgen/W.

So  15.06.2014 09:30 Jubiläumstrauungen PfarrkirchePfarre

Do  19.06.2014 Kristallklangschalen-Konzert zur Sommersonnenwende St. Georgen am WaldeTraumKlangRaum OG

Fr  20.06.2014 Sonnwendfeuer EittenreithnerbergNaturfreunde

Sa  21.06.2014 22.06.2014 Feuerwehrfest FeuerwehrhausFreiwillige Feuerwehr

Sa  21.06.2014 09:00 Landeswandertag Offenthaler (Eittenreithner)Pensionistenverband

Sa  21.06.2014 09:30 Firmung PfarrkirchePfarre

So  22.06.2014 08:00 Musiker-Messe PfarrkircheMusikverein

So  22.06.2014 11:00 Frühschoppen Offenthaler (Eittenreithner)Pensionistenverband

Di  24.06.2014 09:30 11:00 Notar-Amtstag MarktgemeindeamtMarktgemeinde

Sa  28.06.2014 20:00 Sonnwendfeuer SchanzbergÖVP St. Georgen/W.

So  29.06.2014 09:00 Quad- & ATV - Treffen St. Georgen am WaldeSiedlerverein

Fr  04.07.2014 13:00 18:00 MASI (Mobile Problemstoffsammlung) BauhoflagerplatzMarktgemeinde

Sa  05.07.2014 20:00 Dämmerschoppen MusikheimMusikverein

So  06.07.2014 09:00 Rot-Kreuz-Messe PfarrkircheRotes Kreuz

So  06.07.2014 10:00 Tag der Blasmusik MusikheimMusikverein

Sa  12.07.2014 Ausflug Kremser Stadtfest "Alles Marille"Siedlerverein

Mo  14.07.2014 21.07.2014 Fahrt nach Linden-Holstein Linden-HolsteinMusikverein

Fr  25.07.2014 Müllabfuhr St. Georgen am WaldeMarktgemeinde

Fr  25.07.2014 27.07.2014 Sommerklang auf der Mühlviertler Alm St. Georgen am WaldeTraumKlangRaum OG

Fr  25.07.2014 13:00 18:00 MASI (Mobile Problemstoffsammlung) BauhoflagerplatzMarktgemeinde

Sa  02.08.2014 09:00 Beach-Volleyball-Turnier FreizeitteichASKÖ St. Georgen/W.

Sa  09.08.2014 07:0010.08.2014 Wanderung "Wurzeralm" Treffpunkt PendlerparkplatzNaturfreunde

Fr  15.08.2014 18.08.2014 4-Tagesausflug .Pensionistenverband

Sa  23.08.2014 24.08.2014 IVV Wandertag KönigswiesenNaturfreunde

Sa  30.08.2014 MTB - Granitbeisser-Marathon Sportplatz SchulstraßeSchorschi St. Georgen/W.

Fr  05.09.2014 Müllabfuhr St. Georgen am WaldeMarktgemeinde

Fr  05.09.2014 13:00 18:00 MASI (Mobile Problemstoffsammlung) BauhoflagerplatzMarktgemeinde

So  07.09.2014 10:30 Erdäpfelfest St. Georgen am WaldeÖVP St. Georgen/W.

Fr  12.09.2014 08:0014.09.2014 Wanderung Johannesweg (auch 1 Tag möglich) Treffpunkt PendlerparkplatzNaturfreunde

So  14.09.2014 08:30 Bauernmarkt KirchenplatzSPÖ St. Georgen/W.

Di  16.09.2014 09:30 11:00 Notar-Amtstag MarktgemeindeamtMarktgemeinde

So  21.09.2014 08:00 12:00 Familienwandertag "Mühlenweg" Gh. SengstbratlNaturfreunde

Mi  24.09.2014 19:00 Erste-Hilfe-Grundkurs Rot-Kreuz-HausRotes Kreuz



Datum von Zeit vonDatum bis Zeit bis Veranstaltung  Veranstalter Ort, Lokal

Fr  26.09.2014 13:00 18:00 MASI (Mobile Problemstoffsammlung) BauhoflagerplatzMarktgemeinde

Sa  27.09.2014 Ausflug .Kameradschaftsbund

So  28.09.2014 08:00 Erntedankfest PfarrkirchePfarre

Sa  04.10.2014 20:30 Oktoberfest Gh. Zum Schwarzen AdlerRotes Kreuz

So  05.10.2014 Fest der Erntekronen (Erntedankfest) St. Georgen am WaldeMühlviertler Alm

Mo  06.10.2014 16:0024.11.2014 17:00 Turnen 50+  jeweils Montag Info: Leopoldine Bamberger (0664) 5438578 Gymnastiksaal SchuleGesunde Gemeinde

Mi  08.10.2014 18:30 Workshop "Ankommen für Fortgeschrittene" MusikschuleGesunde Gemeinde

Do  09.10.2014 15:3010.10.2014 20:30 Blutspendeaktion Rot-Kreuz-HausRotes Kreuz

Sa  11.10.2014 12.10.2014 Knödel - Spezialitäten Gh. SengstbratlGh. Sengstbratl

So  12.10.2014 13:00 Herbstübung St. Georgen am WaldeFreiwillige Feuerwehr

Fr  17.10.2014 Müllabfuhr St. Georgen am WaldeMarktgemeinde

Fr  17.10.2014 13:00 18:00 MASI (Mobile Problemstoffsammlung) BauhoflagerplatzMarktgemeinde

Fr  17.10.2014 19:00 Lesung und Buchpräsentation 100 Jahre Rotes Kreuz Bezirk Perg MusikschuleRotes Kreuz

Sa  18.10.2014 19.10.2014 Feuerwehr-Ausflug .Freiwillige Feuerwehr

Sa  18.10.2014 19.10.2014 Knödel - Spezialitäten Gh. SengstbratlGh. Sengstbratl

Sa  18.10.2014 08:00 12:00 Tauschbasar für Baby- und Kinderartikel .Familienfreundliche Gemeinde

Di  21.10.2014 09:30 11:00 Notar-Amtstag MarktgemeindeamtMarktgemeinde

Do  23.10.2014 19:30 Gesundheitsvortrag: Wenn Männer in die Jahre kommen und Frauen in 
den Wechsel

MusikschuleGesunde Gemeinde

So  26.10.2014 08:00 Herbstritt SchanzbergReit- und Fahrverein Georgs - Kutscher

So  02.11.2014 Martini-Gansl-Esse (mittags) Gh. SengstbratlGh. Sengstbratl

Fr  07.11.2014 13:00 18:00 MASI (Mobile Problemstoffsammlung) BauhoflagerplatzMarktgemeinde

Sa  08.11.2014 09.11.2014 Wild - Spezialitäten Gh. SengstbratlGh. Sengstbratl

Sa  08.11.2014 19:30 Raiffeisenbank - Mitinhaberversammlung Gh. SengstbratlRaiba St. Georgen/W.

Sa  15.11.2014 16.11.2014 Wild - Spezialitäten Gh. SengstbratlGh. Sengstbratl

Sa  15.11.2014 19:30 Wunschkonzert Gh. SengstbratlMusikverein

Di  18.11.2014 09:30 11:00 Notar-Amtstag MarktgemeindeamtMarktgemeinde

Fr  21.11.2014 23.11.2014 Gitarrenworkshop mit Peter Ratzenbeck Familie Binder (Großreithner)Gesunde Gemeinde

Sa  22.11.2014 20:00 Konzert mit dem Gitarristen Peter Ratzenbeck MusikschuleGesunde Gemeinde

Sa  22.11.2014 20:30 Bauernball Gh. SengstbratlOrtsbauern

Fr  28.11.2014 30.11.2014 "Stimmungsvoller Adventbeginn" Weihnachtsausstellung Gh. Zuum Schwarzen AdlerClaudia´s Blumenecke

Fr  28.11.2014 Müllabfuhr St. Georgen am WaldeMarktgemeinde

Fr  28.11.2014 13:00 18:00 MASI (Mobile Problemstoffsammlung) BauhoflagerplatzMarktgemeinde

Sa  06.12.2014 17:00 Nikolaus mit Krampusrummel SiedlervereinshütteSiedlerverein

So  07.12.2014 08:3008.12.2014 21:00 Weihnachtsmarkt MarktplatzWirtschaftsbund

So  07.12.2014 11:30 Weihnachtsfeier .Rotes Kreuz

In der Gemeinde - homepage (http://www.st.georgen.at  /  Veranstaltungen) können sie eine Veranstaltungs-Newsletter abonnieren und Veranstaltungen auch 
selbst eingeben! Sie erhalten dann jeden Freitag eine e-mail mit den kommenden Veranstaltungen.
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Eröffnung: TraumKlangHaus 
Die Seele und das Haus  

beginnen zu schwingen…! 
 

Das ehemalige Einfamilienhaus in Schanzberg Nr. 2 in  

St. Georgen am Walde erlebte vom Samstag, 1. Februar bis 

Sonntag, 2. Februar 2014 eine ganz besondere 

Klangausstrahlung. Das so genannte „TraumKlangHaus“ 

wurde von Karin und Heinz-Gert Amberger – Inhaber der 

Firma TraumKlangRaum OG - eröffnet und den Gästen und 

Besuchern zugänglich gemacht.  
 

„Wir leben und lieben kristalline und natürliche Klänge. Seit 

Jahren bieten wir mit Leidenschaft und Überzeugung alles 

rund um Kristallklangschalen, Frequenzen, Natürliches 

Hören und Innere Entwicklungen an“. Mit der Verlegung des 

Firmensitzes von Wien nach St. Georgen am Walde hat sich 

die Familie Amberger nun für immer in St. Georgen am 

Walde niedergelassen.  
 

„Die Firma TraumKlangRaum bereichert die wirtschaftliche 

und kulturelle Szene in der Region. Wir sind stolz, dass nun 

die Marktgemeinde St. Georgen am Walde mit dem 

TraumKlangHaus im Mittelpunkt des Schaffens der Familie 

Amberger steht“, sagte Bürgermeister Leopold Buchberger, 

bei der Begrüßung der Gäste und Besucher, beim  

1. St. Georgener Kristall-Klangschalen-Konzert.  
 

Neben den Kristallklangschalen findet man im 

TraumKlangHaus auch einen Hörraum mit Wildholzsessel 

und Klangliege, Behandlungs- und Seminarräume für die 

persönliche Entfaltung und Entwicklung, eine Naturholz-

Galerie und ein gut eingerichtetes Tonstudio. 
 

Der Veranstaltungskalender für die nächsten Monate lässt die 

Seele im TraumKlangHaus, Schanzberg Nr. 2, erklingen und 

schwingen: http://traumklangraum.at 
 

 
 

 

 

Musikverein 
St. Georgen am Walde 

 

Der Musikverein bedankt sich sehr 
herzlich bei allen Ballbesuchern fürs 

Kommen und für die kreativen Masken und 
Verkleidungen beim diesjährigen Musikermaskenball. 
 

 
 

Tolle Fotos vom Ball findet ihr unter folgendem Link: 
http://fotos.sportbub.at/Musikerball_2014 
 

 

Braugasthof Sengstbratl unter den 
besten Bierlokalen! 

 

Im Casino Linz wurden im November die besten Bierlokale 

OÖ ausgezeichnet. 
 

Der „Bierpapst“ Conrad Seidl und Robert Seeber (Obmann 

der Sparte Tourismus OÖ), haben die Prämierung der 

ausgezeichneten Betriebe durchgeführt. Mit dem 

Braugasthof Sengstbratl war auch ein St. Georgener unter 

den ausgezeichneten Betrieben! 
 

 
 

Aus der Presse: 

Linz - Bierpapst Conrad Seidl lud zum Bierfest ins Casino 

Linz. Anlässlich der Präsentation des druckfrischen Bier 

Guide 2013 wurden die besten Bierlokale Österreichs geehrt. 

Österreich hat eine einmalige Vielfalt von Bierlokalen, die 

die österreichische Bierkultur repräsentieren, sagt der Autor, 

der derzeit auch als Protagonist in der Serie Bier on Tour bei 

Servus TV zu sehen ist. Anerkannt wird diese Biervielfalt 

auch von der New York Times, die den Bier Guide 

ausdrücklich empfohlen hat. 

 

  

http://traumklangraum.at/
http://fotos.sportbub.at/Musikerball_2014
http://traumklangraum.at
http://fotos.sportbub.at/Musikerball_2014
http://www.bratl.at


 22 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

Samstag, 3. Mai 2014 von 13.30 – 18.00 Uhr 

beim Parkplatz Sparmarkt Haas 
Testen Sie: 
 

* Elektroautos 

* Elektrofahrräder 
 

Probieren Sie mit dem Sprit-Spar-Simulator, wie sparsam sie unterwegs sein können und 

fühlen Sie in einem Aufprall-Simulator, wie sich ein 10 km/h-Aufprall anfühlt. Sie werden überrascht sein! 
 

    
 

Wer ist der Arbeitskreis „Energie & Ressourcen“? 
 

Wir, das sind zwei Handvoll St. GeorgenerInnen, denen das komplexe Thema „Energie“ ein großes 

Anliegen ist und daher in unserer Gemeinde in diesem Bereich etwas bewirken wollen. 
 

Die Abdeckung des täglichen Energiebedarfs für Wärme, Strom und Verkehr erfolgt derzeit großteils durch 

fossile Energieträger (Erdöl, Kohle und Erdgas) und Atomenergie. 

Obwohl von wissenschaftlicher Seite auf deren Erschöpflichkeit bzw. katastrophalen Auswirkungen auf Klima, 

Umwelt und nachfolgende Generationen hingewiesen wird, steigt der Verbrauch von Tag zu Tag ungeniert 

weiter – und das auch bei uns. 
 

Die Gemeindebevölkerung von St. Georgen am Walde gibt jährlich ca. 3 Mio. Euro für Energie in Form von 

Wärme, Strom und Verkehr aus. Dieser Betrag geht nahezu zur Gänze an heimischer Kaufkraft verloren.  
 

Es würde uns freuen, wenn Sie in unserem Arbeitskreis mitarbeiten und damit ein Stück Zukunft 
mitgestalten wollen! 
 

Mail oder Anruf genügt:  haneder.bruno@st-georgen-walde.ooe.gv.at    (0664) 73179555 
 

Nutzen Sie die Gelegenheit!          Arbeitskreis „Energie & Ressourcen“ 

   Richard Penz      Bruno Haneder

mailto:haneder.bruno@st-georgen-walde.ooe.gv.at


Kabarett: Die Brennesseln 
„Altweibersommer“ 

Samstag, 26. April 2014, 20.00 Uhr 

Musikschule St. Georgen am Walde  

Rahmenprogramm ab 18.00 Uhr:                      EintriƩ:  20,00 € 

regionaler Bauernmarkt mit Mostverkostung 

 



Regionaler Bauernmarkt  
mit Mostverkostung 

Anbieter sind: 

 Mostheuriger Pangratzhofer, Tragwein 

 Biohof Leimlehner, St. Georgen am Walde 

 Biohof Pachner, St. Georgen am Walde 

 Biohof Nenning, Dimbach 

 Biohof/Imkerei Lehner-Ölweiner, Waldhausen 

Samtag, 26. April 2014, ab 18:00 Uhr 

Neue Mittelschule St. Georgen am Walde  

Die Produktvielfalt reicht von Most, Bio-Säften, 

Brot, Weckerl, Wein bis hin zu Milch– und Honig-

produkten. 


